
Name und Sitz § I

(1) Der im Jahre 1970 gegnindete verein führt den Namen,,sportgemeinschaft
oesterweg e.V." und hat seinen Sitz im Kreis Gütersloh, izll-s Versmold,
ortsteü oesterweg, Jahnstr. 9. ( postfach 1443, 33762 versmold )

(2) Der Verein ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Halle (Westfalen) eingetragen.

(3) Der verein ist Mtglied des Landessportbundes Nordrhein-westfaren.

Zweck

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützi ge Zwecke,
insbesondere durch die Pflege und Förderung des Äateursports. Es kann Sportjeglicher Art betrieben werden"

(2) Der Verein unterhält eine Jugendabteilung; diese hat sich am 14.01 1974 eine
besondere Jugendordnung gegeben.

§ 5 Buchstabe e und g der Jugendordnung sind Teil dieser satzung.

§ 5 Buchstabe e und g haben folgenden Wortlaut:
e) : Der vereinsjugendausschuss erfüllt seine Aufgaben im Rahmen der

Vereinssatzung, der Jugendordnung sowie deiBeschlusse des Vereinsjugendtages.
Der Vereinsjugendausschuss ist für seine Beschlüsse dem Vereinsjugenaiag ,rno
dem Vorstand des Vereins veranfwortlich.

g) : ler Vereinsjugendausschuss ist zuständig ftr alle Jugendangelegenheiten des
vereins. Er entscheidet über die verwendung der dei lugenäableilung
zufließenden öffentlichen zweckgebundenen Mittel sowie der vom
Vereinsvorstand im Haushaltsplan der Jugendabteilung zugewiesenen Beträge.
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Satzung

der,,Sportgemeinschaft Oesterweg e.V..,



§3
Vereinsvermögen

(1) Etwaige Gewinne des \"ereins durfen nur fi.rr die satzungsmäßigen zweckeverwandt
werden Mitglieder erhalten keine Gervinnanteile und keine sonstigen Zuwendungen
aus Mitteln des Vereins.

(2) Es darf keine Person durch verwaitungsausgabeq die den Zwecken des vereins fremdsind. oder durch unverhältnismäßig ho[e vJguturgm begunstigt *.iJ"r,
(3) Bei AuflÖsung des vereins oder bei wegfali seines bisherigen Zweckes flillt dasvereinsvermÖgen an die stadt \rersmolJ mit der Zweckbeiti**uog, auss diesesVermÖgen unmittelbar und ausschließlich zur Förderung des a*utJr.rpo.t,

vemendet u,erden darf

§4
Versicherun_qen

versicherungen werden im Rahmen der obligatorischen versicherung übernommen.Daruber hinausgehende Anspniche können richt geltend gemacht *,äd".r"

Mitgliedschaft § 5

(1) Mitgüed des Vereins kann jede Person werden, die die Satzungen des Vereins
anerkennt" Die Aufnahme erlolgt durch Unterschrift der Beitriltserkiärung.

(2) Bei Jugendlichen ist die Aufrrahme in den \rerein von der Zustimmung desgesetzlichen Vertreters abhangig.

(3) Aile Jr4itglieder_haben Beiträee, die von der §{itgiiederversammiung festgesetä
u,erden, nt zaltlen.

(a) Die Nzlitgliedschaft im verein hat auch die Mitgliedschaft übergeordneter verbände
zur Folge. Die Mitglieder untenverfen sich dah-er auch den s";^d;;;;d ordnungen
dieser \rerbände

§6
Erlöschen der Mitgliedschaft

(l ) Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt oder Aussch.luss.

(2) Der Austritt aus dem \/erein erfolgt durch eingeschriebenen Brief

(3) Ein Mtglied, das gegen die satzungsmäßigen rnteressen oder gegen das Wo6l undAnsehen des Vereins srob verstößi oder r=.ir"n BeitragsverpflIchiungen nicht
nachkommt, kann durch den qeschäftsfi.rhrenden vorsiand äusg.s.hlässen werdenDem Auszuschließenden sindiie Belastr:ngspunlte durch den vorstand schriftlich
bekannt zu geben. Der Auszuschließende Äuss Gelegenheit erhaiten, sich schrifttichinnerhalb von acht Tagen zu reehtfertieen.
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§/
Vorstand

(1) Der Vorstand arbeitet:

a) als geschäftsfi:hrender Vorstand, bestehend aus.

dem ersten Vorsitzenden,
dem zweiten Vorsitzenden,
dem dritten Vorsitzenden,
dem Jugendausschussvorsitzenden und
dem Geschäftsfthrer;
innerhalb dieses geschaftsfi.ihrenden vorstands gilt einfache Stimmenmehrheit,

b) als erweiterter Vorstand, bestehencl aus:

dem geschäftsführenden V orstand,
den gewähiten Vertretern der Unterabteilunsen
den Mitgliedern mit spezieilen Fun1,1ionen"

(2) Gerichtlich und außergerichtlich wird der Verein durch den geschäftsführenden
vorstand vertreten, dieser ist auch vorstand im Sinne des § 26 BGB.
Für Willenserklärungen, die der Verein abzugeben hat, genugt.iedoch die Vornahmedurch zr'vei vorstandsmitglie der, an denen der erste oä.-, 0.. -2.\ryeite\iorsitzende
gehören muss.

§8
Mitgüederversammlung

(1) Die Nfitgiieden ersarnmrung ist oberstes organ des vereins.

(2) Eine ordentiiche L4itgliederversammlung (Jahreshauprversammlung) findet einmai imJahr statt' Die Einberufung zu dieser l.titgiieden ersämmlung erfolgt in Form einerverÖffentlichung im Haller Kreisblatt oder dem westfalen-Blatt. Zivischen dem Tageder veröffentiichung und dem Termin der versammiung muss eine Frist von
mindestens 8 Taqen liegen.

(3) l\{it der Einberufung der ordentlichen Mitglieden'ersammlung ist die Tagesordnung
mitzuteilen. Diese muss folgende punke *thuit"n.

a) Jahiesnickbiick
b) Kassenbericht
c) Bericht der Kassenpnifer
d) Entlastung des \,'orstandes
e) Wahlen
f) Verschiedenes
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§10

Änderung der Satzung und AuflÖsung des \rereins

(1) Zur Anderung der Satzung ist eine N'{ehrheit von zu'ei Dritteln der anu'esenden

N.{itglieder erforderüch"

(2) Die Auflosung des Vereins oder die Anderung seines Namens kann nur in einer hierzu

b esonders einlerufenen Mitgliederversammlung b eschlo s sen werden' Auf d er

Tagesordnung di.r", Mitgfiäden'ersammlung darf nur der Punkt .'AuflÖsung des

\,-ereins" bzw. ,,Namensänderung cies Vereins" stehen'

(3) Die versammlung ist bescirlussfähig, u'enn mindestens die Halfte der

stimmberechtietä N,{itgiieder anweiend ist. Die AuflÖsung kann nur mit einer

N4ekheit von är.i Vierteif der erschienenen stimmberechtigen Mitglieder

beschlossen werden und äie Abstimmung ist geheim,orzunehmen'

§e
Außerordentliche Mtgliederversammlung

rll gineaußerordenttiche Mtgliederversammlung ist innerhalb einer Frist von ebenfalls 8

, ' 
Tug"nmit entsprechender Tagesordnung einzuberufen, wenn:

a) der geschäftsfi:hrende Vorstand diese beschließt,

Ui 
"i" 

i/iertel der stimmberechtigten Mtglieder diese beim ersten Vorsitzenden mit

Angabe des Zwecks und der Grunde beanttagf'

§ 11

Wätrlbarkeit und Wahlturnus

(1) Das aktiye Wahlrecht erlangen die \rereinsmitglieder mit Vollendung des

18. Lebensjahres.

(2) ZumMitglied des geschaftsfuhrenden vorstandes kann nur ein Mitglied geu'ählt

werden, das das 21. Lebensjak vollendet hat'

(3) Die Mitglieder des geschäftsfuhrenden \,-orstandes werden jerveils auf.zu'ei Jahre
t ' 

gewahlt]und zwar ä einem Jahr der erste und der dritte Vorsitzende, irn anderen Jahr

der zweite vorsitzende und der Geschäftsfthrer Der Jugendausschussvorsitzende

kann jedes Jahr neu gewählt u'erden'
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§12
Kassenführung

Die Kassenfiihrung obliegt dem Geschäftsfthrer. Im Innenverhältnis bedarf dieser fi.rr
Ausgaben, die im Einzelfall den Beü:ag von 200,* € übersteigen. der Zustimmuns des
geschäft sfirhrenden !-orstandes.

§i3

Ini<rafttreten

Mit der Annahme dieser Satzung durch die \ditglieden,ersammlung tritt die bisherige
Satzung außer Kraft.

Versmold/Oesterweg, den 7 " M:ärz 2003

1. Vorsitzender Jens Micheel
/" /2/') ,/ ,/

/t/?'-'z / *Ll 
-1./ 4,,'/v...-/(

2. Vorsitzender Kiaus Münstermann

Fußballobmann Horst Kleine-Tebbe i -,11 ,1 "<:='lT7*\ r' | [ . ,t );1,\"-\ I u
,-.--. [ ,,w-----:-\J \-

Geschäft sfirhrer Jo erg Dieckrnann
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